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Blutspende nur mit Terminreservierung möglich:            
https://terminreservierung.blutspende.de/oeffentliche­spendeorte/weissach 

Blutspenden ab 18 Jahre möglich, bitte Personalausweis mitbringen. 

Code scannen und 
Termin direkt 
online reservieren. 
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Sie können helfen? oder 
Sie benötigen Hilfe? 
 

Dann melden Sie sich gerne ganz 
unkompliziert bei uns: 
 

helfen@weissach.de 
(07044) 9363-0 

 

oder ab 09.11. über unser Kontakt-
formular auf www.weissach.de  

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Weissach und Flacht, 
  
wenn Sie in diesen Wochen das Haus nicht verlassen 
dürfen (Quarantäne), aus gesundheitlichen Gründen die 
Wohnung nicht verlassen sollen oder zu einer Risiko-
gruppe für das neuartige Corona-Virus gehören, dann 
wollen wir Ihnen ab 09.11.2020 gerne wieder unter die 
Arme greifen. 

WeissachHILFT 

1. ein Hilfesuchender meldet sich telefonisch beim 

Rathaus mit Angabe von Name, Adresse und Telefon 

2. benötigte Hilfe wird abgesprochen wie bspw.: 

• Einkaufen 

• Medikamente besorgen 

• Post aufgeben oder abholen 

• bestelltes Mittag-/Abendessen abholen 

• Hund „Gassi führen“ 

• sonstige Erledigungen 

3. Zeitpunkt wird vereinbart, Hilfesuchender stellt 

bspw. Einkaufskorb oder aufzugebende Post zur 

Verfügung (kontaktlos) 

4. der Helfer holt Einkaufskorb oder Post ab, erledigt 

die Besorgungen und stellt den Korb mit den 

Besorgungen anschließend zurück (kontaktlos) 

ABLAUF Die Gemeinde legt den jeweils zu 

zahlenden Betrag aus und stellt 

den Betroffenen anschließend 

eine Rechnung zu. Der Betroffene 

überweist dann die Einkaufs- 

oder Essensrechnung auf ein 

Bankkonto der Gemeinde. 

 

Barzahlung ist ausgeschlossen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

Gastronomie 
in Weissach & Flacht 
Durch die neue Corona-Verordnung vom 01.11.2020 sind die Gastronomie-

betriebe geschlossen, bieten aber teilweise einen Abhol- und Lieferservice 

an. 

G E S C H Ä F T E  

Alle Ladengeschäfte haben weiterhin geöffnet! 

G A S T R O N O M I E  

Abholservice (A) & Lieferdienst (L) 
 
 in Weissach: Restaurant Olympus (A & L) | Sofra 

Lounge (A) | Stazione da Franco (A & L) | Sport-

heim TSV Weissach (A) | Restaurant Ratsstuben 

(A & L) 

 

 in Flacht: Da Vale (A & L) | Sportgaststätte TSV 

Flacht (A) 

Volkstrauertag 2020 

Die zentrale Feierstunde der Gemeinde Weissach im Rahmen des 
Volkstrauertages 2020 muss aufgrund der anhaltenden Corona-
Pandemie sowie den damit einhergehenden Einschränkungen für 
Veranstaltungen leider abgesagt werden. 
  
Um die Verstorbenen trotz Absage der Feierstunde angemessen und 
würdevoll zu ehren, werden Bürgermeister Daniel Töpfer, Gisela  
Rockenfeller-Ziehmann vom VdK Flacht und Pfarrer Harald Rockel 
als Vertreter der örtlichen Kirchengemeinden ohne Öffentlichkeit und 
unter Wahrung der aktuellen Abstands- und Hygieneregeln einen 
Kranz an den Soldatengräbern niederlegen. 
 
Zum Gedenken für die Opfer von Krieg, Terror und Gewalt wird in 
diesem Jahr eine ausführliche Berichterstattung im Mitteilungsblatt 
erfolgen. 

Zentrale Feierstunde in Flacht 

Volkstrauertag 2020

zentrale Feierstunde 

Zentrale Feierstunde in Flacht

Plakat: A. Strohhäcker
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Amtliche Nachrichten

Am Donnerstag, den 19.11.2020, findet die nächste 
Sprechstunde bei Bürgermeister Daniel Töpfer im Rat-
haus in Weissach statt. Ab 15 Uhr haben Bürgerinnen 
und Bürger die Möglichkeit unkompliziert ihre Anliegen 
vorzutragen. Bitte beachten Sie, dass es aufgrud der der-
zeitigen Corona-Situation keine offene Sprechstunde 
geben wird. 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit Frau Licha 
(Telefon: 07044 9363-101, E-Mail: licha@weissach.de).

Sprechstunde bei bürgermeister daniel Töpfer 
(nur mit Terminvereinbarung!)

Vermietung von Tiefgaragenstellplätzen
Die Wohnbau Weissach GmbH vermietet zum 01.01.2021 zwei 
Tiefgaragenstellplätze in der Seitenstr. 31 in Weissach. 
Die Miete beträgt 70,-- €/monatlich je Tiefgaragenstellplatz. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei uns, Telefon: 07044 
9363881 oder E-Mail: meltem.karabuz.kallem@wwg-weissach.de.

Gemeindeverwaltung Weissach
Rathausplatz 1,
71287 Weissach,
Tel. (07044) 9363-0

Öffnungszeiten bürgerbüro
Montag   08:00 Uhr – 16:00 Uhr
Dienstag   14:00 Uhr – 17:30 Uhr
Mittwoch   08:00 Uhr – 14:00 Uhr
Donnerstag  08:00 Uhr – 12:30 Uhr
    15:00 Uhr – 18:30 Uhr
Freitag   08:00 Uhr – 12:30 Uhr
Samstag   09:00 Uhr – 12:30 Uhr
    (jeden 1. Samstag im Monat)

Die Öffnungszeiten der Fachämter sind identisch, außer 
donnerstags bis 18:00 Uhr und samstags geschlossen.

Informationen

Liebe Autoren, 

bitte beachten Sie den vorgezogenen Redaktionsschluss:

Artikel für KW 47 (Erscheinungstag Mittwoch, 18.11.2020) 
sind bis spätestens Freitag, 13.11.2020, in Artikelstar ein-
zupflegen.

Später eingereichte Berichte können nicht mehr berück-
sichtigt werden!

Vorgezogener Redaktionsschluss in KW 47

 

22.
November 
10 – 17 Uhr 

 

Adventskränze 
Türkränze 
Gestecke 
Gebasteltes 
Marmelade & Gelee 
Gebäck 
… und vieles andere 
 
 
Katholisches 
Gemeindezentrum 
Weissach,  
Grabenstraße 6 
 
Der Bastelkreis von  
St. Clemens unterstützt  
mit dem Erlös das 
Kinderhospiz Leonberg, 
die Aktion „Lichtblicke“, 
die „Tafel“ in Leonberg 
und den 
Kinderschutzbund  
Leonberg 
 
 
 
 

vor dem  
Katholischen 

Gemeindezentrum 
in Weissach 

 
 
 

Foto © Martin Manigatterer, Pfarrbriefservice

und den 
Kinderschutzbund 
Leonberg
Kinderschutzbund 

Adventsbasar 
 

17 Uhr
 

unter Corona- 
Bedingungen 

 

Der Besucherparkplatz des Rathauses wird ab Mittwoch, 
11. November für eine Woche nur eingeschränkt nutzbar 
sein, aufgrund von Sanierungsarbeiten der Entwässe-
rungsrinnen.

Sie haben die Möglichkeit, auf die Parkplätze in der Raiff-
eisenstraße auszuweichen.

Für Rückfragen und Hinweise steht Ihnen das Bauamt 
gerne zur Verfügung. Bauamtsleiterin Frau Baumann er-
reichen Sie unter Tel. (07044) 9363-400 oder per E-Mail 
an baumann@weissach.de.

Halbseitige Sperrung des 
besucherparkplatzes am Rathaus
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Sitzungen der kommunalen Gremien

Sitzungen kommunaler Gremien

Sitzung des Gemeinderates
am Montag, 16. November 2020 um 19:00 Uhr

in der Strudelbachhalle in Weissach

Tagesordnung

Öffentlich:

1.  Bekanntgaben

2.  Sanierungsgebiet „Ortskern Flacht“
 - 1. Zwischenstandsbericht

3.   Feststellung der Jahresrechnung der Gemeinde 
Weissach für das Haushaltsjahr 2019

4.  Einbringung des Haushaltsplanes 2021

5.  Bebauungsplan Wohngebiet „Am Graben“
 - Aufstellungsbeschluss

6.  Neugestaltung der Ortsmitte Weissach
 -  Bericht zu den Fachgutachten und Anpassen 

des Projekt- und Zeitplans

7.  Sanierung der Bergstraße
 - Ertüchtigung des Brunnens

8.  Verschiedenes

Zur Sitzung lade ich Sie herzlich ein.

gez. Töpfer
Bürgermeister

Die Sitzungsunterlagen zu allen Sitzungen können 
einen Tag vor der jeweiligen Sitzung im Rathaus am 
Empfang im Bürgerbüro eingesehen werden. Sie werden
außerdem während der Sitzung im jeweiligen Sitzungs-
saal ausgelegt.
Interessierte Bürger können einen Tag vor der jewei-
ligen Sitzung die Sitzungsunterlagen zu den üblichen 
Sprechzeiten im Rathaus in der Geschäftsstelle des 
Gemeinderates (1. Stock, Zimmer 2.05) abholen. Eben-
so stehen alle Sitzungsunterlagen zeitgleich im Rats-
informationssystem der Gemeinde Weissach unter 
https://weissach.ris-portal.de zum Abruf bereit.

neues aus dem Rathaus

die Freiwillige Feuerwehr Weissach 
stellt auf digitalfunk um

Im Jahr 2007 haben Bund und Länder in einem Verwal-
tungsabkommen das bundesweit einheitliche digitale 
Sprech- und Datenfunksystem für die Behörden und Or-
ganisationen mit Sicherheitsaufgaben (BOS-Digitalfunk) 
beschlossen und den Ausbau des Digitalnetzes in Deutsch-
land vorgenommen. Im diesjährigen Haushaltsbudget der 
Freiwilligen Feuerwehr ist die Umstellung der Funktechnik 
auf Digitalfunk mit insgesamt 80.000 € eingeplant. Bei der 
analogen Funktechnik rückten immer stärker die Themen 
Datenschutz und Informationssicherheit in den Fokus, 
denn sicher und verschlüsselt ist das analoge Funknetz 
nicht. Mit dem Digitalfunk steht dagegen ein einheitliches, 
gemeinsames Funknetz zur Verfügung, in dem trotzdem 
jeder Landkreis seine eigene, verschlüsselte Frequenz hat. 
Neben der landkreisweiten Betriebsgruppe erhält jede 
Gemeindefeuerwehr zusätzlich eine eigene Lokalgruppe. 
Diese Lokalgruppe kann beispielsweise bei Übungen und 
Veranstaltungen genutzt werden, ohne die Nachbarfeu-
erwehren zu stören. Auch die Sprachqualität ist deutlich 
besser.

Die Umstellung im Landkreis Böblingen hat im Jahr 2019 
gestartet. Die Beschaffung der Funktechnik erfolgt land-
kreisweit einheitlich. Der Landkreis Böblingen hat dafür 
eine Rahmenvereinbarung mit der Firma KTF Feuchter 
GmbH aus Ehningen geschlossen, die die Umstellung für 
alle Kommunen vornimmt. Zuerst wurden sog. Stütz-
punktfeuerwehren, die überwiegend Überlandhilfe leis-
ten, umgestellt (bspw. Leonberg, Weil der Stadt oder Ren-
ningen). Die übrigen Kommunen folgen nacheinander. Das 
Analogfunknetz wird daher vorerst noch parallel weiter 
betrieben. 

Bereits in 2019 hat die Gemeinde Weissach für die Umstel-
lung auf Digitalfunk Zuwendungen i.H.v. 600 € pro Gerät 
(insgesamt 4.800 €) beantragt und erhalten. Die Geräte 
werden noch in diesem Jahr beschafft. Die Montage in den 
Fahrzeugen und der Funkzentrale erfolgt voraussichtlich 
in 2021.

ABSTAND ABSTAND 
2 METER

HALTEN
Foto: alvarez/E+/Getty Images Plus
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deckreisigverkauf für Weissach und Flacht
am 

donnerstag, 12. november 2020. 

Das Deckreisig aus dem heimischen Wald 
wird am Parkplatz der Strudelbachhalle

von 16 bis 17 Uhr verkauft.

Der Bund kostet 10,- €.

 
 

Bitte beachten Sie in diesem Zusammenhang 
die Regelungen der Corona-Verordnung.

Für den Deckreisigverkauf besteht Maskenpflicht.

Die Corona-Hotline des Landkreises Böblingen wird aus-
geweitet - ab dem kommenden Wochenende wieder 
Samstag und Sonntag, ab kommender Woche täglich um 
eine Stunde länger.

Ab sofort ist sie unter der Rufnummer 07031 663-3500 
samstags und sonntags, jeweils von 10 bis 14 Uhr, erreich-
bar; von Montag bis Freitag ist die Rufnummer von 8 bis 
16 Uhr erreichbar.

Wichtig: Die Hotline ist keine ärztliche Beratung! Das 
Gesundheitsamt ist in allererster Linie für die Nachver-
folgung der Kontaktpersonen und die Benachrichtigung 
infizierter Personen und deren Kontakte zuständig. 

Siehe auch Informationen unter www.lrabb.de.

Corona-Hotline auch am Wochenende 
wieder erreichbar 

Information zur brennholzbestellung
Ab sofort können bestellungen von Brennholz lang (Polterholz) 
bei den Mitarbeiterinnern der Gemeindekasse, Frau Scheytt 
(Telefon 07044 / 9363-305) und Frau De Salvatore (Durchwahl 
-306), getätigt werden.

Bitte beachten Sie, dass für die Aufarbeitung des Holzes die 
Vorgaben des Merkblattes für Brennholzkunden (Regeln für die 
pflegliche und sichere Aufarbeitung von Brennholz, bspw. muss 
der Aufzuarbeitende im Besitz eines Motorsägen-Scheins sein) 
in der aktuellen Fassung zwingend eingehalten werden.

durch Holzerntearbeiten werden auch wieder Flächenlose 
anfallen. diese werden wie in den Vorjahren zu gegebener Zeit 
nach Veröffentlichung im mitteilungsblatt versteigert (un-
ter Vorbehalt der entwicklung der Corona-Pandemie).

Die Preise betragen:

1. brennholz in langer Form:
Buche, Ahorn, Esche und anderes Laubholz
 60 €/Fm (netto) zzgl. MwSt.
Eiche        58 €/Fm (netto) zzgl. MwSt.

Die Mindestabnahme bei Brennholz in langer Form beträgt 
3 Fm je Baumart.

2. Schichtholz (wird erst im Frühjahr 2021 bereitgestellt)
Buche, Ahorn, Esche und anderes Laubholz
 95 €/Rm (netto) zzgl. MwSt. 
Eiche        95 €/Rm (netto) zzgl. MwSt. 

bitte beachten Sie, dass beim Kauf der bruttopreis zu entrich-
ten ist. der mehrwertsteuersatz beträgt bis zum 31.12.2020 
5 % sowie ab dem 01.01.2021   7 %.

Die Mindestabnahme bei Schichtholz beträgt 1 Rm je Baumart.

Zur Information haben wir Ihnen eine kurze erklärung 
der Abkürzungen beigefügt:

Fm = Festmeter | Rm = Raummeter; Umrechnungsfaktoren: 
1 Rm = 0,7 Fm bzw. 1 Fm = 1,4 Rm
Da von Holzhändlern auch Brennholz in Schüttraummetern 
(SRm) angeboten wird, hier die Umrechnungszahlen für Brenn-
holzscheite Buche 33 cm lang, lose geschüttet:
1 SRm = 0,6 Rm bzw. 1 Rm = 1,4 SRm und 1 SRm = 0,4 Fm bzw. 
1 Fm = 2 SRm

Hinweise für Steuerpflichtige
Die Finanzverwaltung der Gemeinde bittet um Beachtung 
folgender Hinweise:

1. Gewerbesteuervorauszahlungen
Am 15.11.2020 wird die 4. Rate der Gewerbesteuervorauszah-
lungen 2020 fällig. Die Höhe der jeweils vierteljährlich fällig 
werdenden Vorauszahlungen kann aus dem zuletzt erhaltenen 
Gewerbesteuerbescheid entnommen werden.

2. Grundsteuer
Am 15.11.2020 wird die 4. Rate der Grundsteuer 2020 fällig, 
sofern der Jahresbetrag 30 € übersteigt. Die Höhe der viertel-
jährlich fällig werdenden Beträge entnehmen Sie bitte dem 
Ihnen zuletzt zugesandten Änderungs- bzw. Jahresbescheid. 
Wir weisen nochmal darauf hin, dass seit 2017 keine Grund-
steuerbescheide mehr versandt werden, bei denen sich keine 
Änderung ergeben hat. der zuletzt erhaltene Grundsteuer-
bescheid hat bis zu einer Änderung dauerwirkung für die Fol-
gejahre.
Im Verkaufsjahr von Grundstücken ist der Verkäufer Schuldner 
der Grundsteuer für das gesamte Jahr. Privatrechtliche Ansprü-
che aus einem Kaufvertrag sind zwischen den Vertragsparteien 
auszugleichen.

3. Zahlungstermin
Die fälligen Zahlungen müssen am 15.11.2020 bei der Gemein-
dekasse eingegangen sein. Wird die Steuer bis zum Ablauf des 
Fälligkeitstages nicht bezahlt, so ist für jeden angefangenen 
Monat ein Säumniszuschlag von 1 v.H. des rückständigen Steu-
erbetrages zu entrichten.
Wir machen darauf aufmerksam, dass bei Überweisungen der 
Tag als Zahlungstag gilt, an dem der Steuerbetrag auf dem 
Konto der Gemeindekasse gutgeschrieben wird.
Bitte geben Sie auf den Überweisungen unbedingt das auf dem 
Gewerbesteuer- bzw. Grundsteuerbescheid aufgedruckte bu-
chungszeichen an, da ohne diese Angabe eine ordnungsgemä-
ße Verbuchung nicht gewährleistet ist.

4. Abbucher
Bei den Abgabepflichtigen, die der Gemeinde eine Einzugser-
mächtigung erteilt haben, werden die fälligen Steuerbeträge 
zum 15.11.2020 vom jeweiligen Konto abgebucht.



II. eInRICHTUnGen deR GemeInde

Woche 46
Mittwoch, 11. November 20206

Herausgeber: Gemeinde Weissach, Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 71263 Weil der Stadt, 
Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0, www.nussbaum-medien.de, Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Ver-
lautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister  Daniel Töpfer, 71287 Weissach, Rathausplatz 1, oder sein Vertreter im Amt. Ver-
antwortlich für „Was sonst noch interessiert“  und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot
INFORMATIONEN
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de, Anzeigenverkauf: wds@nussbaum-medien.de 

Impressum

Ärztlicher bereitschaftsdienst

Allgemeiner Notfalldienst
Kreiskliniken Böblingen - Krankenhaus 
Leonberg, Rutesheimer Straße 50, 
71229 Leonberg

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:   18 - 22 Uhr
Mi.:     14 - 24 Uhr
Fr.:     16 - 24 Uhr
Sa., So., Feiertage:   8 - 22 Uhr
Patienten können ohne telefonische 
Voranmeldung in die Notfallpraxis kom-
men. Nach 22 Uhr bzw. nach 24 Uhr am 
Mittwoch und Freitag erfolgt die Ver-
sorgung von Notfallpatienten durch die 
Notfallambulanz des Krankenhauses. 
Hausbesuche werden weiterhin von der 
Notfallpraxis durchgeführt. Achtung: 
Neue Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst außerhalb der Öff-
nungszeiten der Notfallpraxis und für 
medizinisch notwenige Hausbesuche des 
Bereitschaftsdienstes: kostenfreie Ruf-
nummer 116117

Kinder- und jugendärztlicher 
bereitschaftsdienst

Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis
am Klinikum Böblingen, Bunsenstraße 120,
71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:   19:30 - 23:30 Uhr
Sa. und Feiertage:   9:00 - 22:30 Uhr
So.:       9:00 - 22:00 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 6070310
Kinder- und jugendärztliche Notfall-
praxis am Klinikum Ludwigsburg, Posili-
postr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:    18 - 22 Uhr
Sa., So., Feiertag:     8 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 5011230

Augenärztlicher dienst

Zentrale Rufnummer: 0180 6071122

Not- / Bereitschaftsdienste

HnO-dienst

Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik 
Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Str. 5, 72076 
Tübingen
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertag: 8 - 20 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 6070711

Ärzte

Dr. Stadler, Flacht 32126
Dr. Schittenhelm /
Dr. Gäfgen, Weissach 901850
Dr. Weber, Weissach 971720
Zahnarzt Dr. Alexander Boeck, 
MOM, Flacht 31880
Zahnarzt Kabel, Flacht 909001
Zahnärzte Dr. Zingg-Meyer, 
Dr. Meyer 33500
Dr. Opatowski, Weissach

Giftunfälle

Folgende Informationsstellen sind TAG 
und NACHT bereit. Auskünfte über Ge-
genmaßnahmen bei Vergiftungsunfällen 
aller Art erteilen:
Universitäts-Kinderklinik in Freiburg
Tel. 0761 19240, Informationszentrale für 
Vergiftungen,
79106 Freiburg, Mathildenstr. 1
Giftnotruf München
Tel. 089 19240, Fax: 089 41402467

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen

Tel.: 08000 116 016

Augenärztlicher notdienst

Zentrale Notfallrufnummer, Augenärzt-
licher Notdienst, Kreis Böblingen, 
Tel. 0711 2624557

Frauen-/Zahnärztlicher notdienst

zu erfragen unter Telefon 07152 397870

Zahnärztlicher bereitschaftsdienst

Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst 
können Sie unter der Rufnummer 0711 
7877722 erfragen.

Tierärztlicher bereitschaftsdienst

Telefonische Anmeldung erforderlich
14./15.11.2020, Praxis Dr. Grassmann, Tel.: 
07152/929882

bereitschaftsdienst der Apotheken

Der Dienst beginnt morgens ab 8:30 Uhr 
und endet um 8:30 Uhr des Folgetages

mittwoch, 11.11.
Obere Apotheke Magstadt, 
Maichinger Str. 21, Tel.: 07159 41157
Stadt-Apotheke Ditzingen, Marktstr. 16, 
Tel.: 07156 6238

donnerstag, 12.11.
Apotheke Warmbronn, Planstr. 3, 
71229 Leonberg, Tel.: 07152 949550

Freitag, 13.11.
Graf-Eberhard-Apotheke Grafenau 
(Döffingen), Zum Ulrichstein 3, 
Tel.: 07033 45072
Markt-Apotheke Weissach-Flacht, 
Weissacher Str. 38, Tel.: 07044 900111

Samstag, 14.11.
Apotheke Höfingen, Ditzinger Str. 9, 
Tel.: 07152 26895

Sonntag, 15.11.
Drei-Eichen-Apotheke Malmsheim, 
Calwer Str. 8, Tel.: 07159 3627
Schiller-Apotheke Ditzingen, 
Münchinger Str. 3, Tel.: 07156 959697

montag, 16.11.  
Schwaben-Apotheke Renningen, 
Lange Str. 18, Tel.: 07159 2588

dienstag, 17.11.
Apotheke Neue Stadtmitte Leonberg, 
Brennerstr. 1, Tel.: 07152 43343

Folgende Rufnummern über Apotheken-
notdienste stehen zuverlässig zur 
Verfügung:
Festnetz: 0800 00 22 8 33 - kostenfrei
Handy: 22 8 33 – max. 0,69 €/Min. 
von jedem Handy ohne Vorwahl.
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neues aus dem bauhof

der bauhof arbeitet mit künstlicher Intelligenz
- Vereinfachte Straßenunterhaltung im Gemeindegebiet 
mithilfe von vialytics
Durch Witterung und Verkehr verschlechtert sich der Zustand 
der Straßen in Weissach wie in jeder anderen Kommune konti-
nuierlich und stellt die Gemeinde vor Herausforderungen. Neu-
este Technologien des Stuttgarter Start-ups vialytics sollen in 
Zukunft das Straßenerhaltungsmanagement in Weissach un-
terstützen, um Straßenschäden unterschiedlicher Art effizient 
zu beheben.

Und so funktioniert’s: 
Ein modifiziertes Smartphone der neusten Generation wird 
hinter der Windschutzscheibe von kommunalen Fahrzeugen 
installiert, das anhand der vialytics App durchgehend Bildauf-
nahmen von den befahrenen Straßenabschnitten macht. Dies 
ermöglicht dem Ortsbauamt sowie dem Bauhof während her-
kömmlichen Tätigkeiten und Fahrten über das Gemeindegebiet 
den Straßenzustand ganz einfach zu erfassen.

Das gesamte Straßennetz wird im Rahmen aller Datenschutz-
vorgaben mit Hilfe von künstlicher Intelligenz zweimal jährlich 
analysiert. Eine aktuelle sowie objektive Datengrundlage soll 
die richtigen Informationen zum richtigen Zeitpunkt zur Verfü-
gung stellen. Dabei werden die Straßenschäden in verschiedene 
Schadensklassen, bspw. Schlaglöcher, Risse oder Flickstellen, 
kategorisiert. Die Ergebnisse fließen in ein Online-Geoinfor-
mationssystem ein, die den Zustand jedes Straßenabschnitts 
mit einer Note bewertet. Damit können Erhaltungsmaßnah-
men anhand von verschiedenen Filter- und Analysefunktio-
nen schneller und effizienter geplant werden. Die gemeldeten 
Mängel können erstmals bequem vom Ortsbauamt begutach-
tet und direkt an relevante Personen verschickt werden. Zu-
sätzlich können Maßnahmen des Bauhofs gebündelt und da-
durch unnötige Fahrten vermieden werden. Die ausführlichen 
Daten zum Straßenzustand bieten auch dem Gemeinderat und 
dem Technischen Ausschuss bei der Entscheidungsfindung eine 
aussagekräftige Grundlage. 

Das Stuttgarter Unternehmen vialytics arbeitet bereits deutsch-
landweit mit über 70 Kommunen zusammen. Für die Beauftra-
gung hat sich die Gemeinde erfolgreich um das Förderprogramm 
des Landes Baden-Württemberg: „Innovationspartnerschaften 
für Kommunen und Mobilitätswirtschaft 4.0“ beworben, sodass 
ein spürbarer Zuschuss generiert werden konnte.

Startschuss des geförderten Gemeinschaftsprojektes war auf der Renn-

strecke des Hockenheimrings. Mit dabei war auch der Digitalisierungsmi-

nister Thomas Strobel.

Angebote für Senioren

DRK Gesundheitsprogramm

dRK Gymnastikangebote in Weissach und Flacht
An alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen unserer Gymnastik-
angebote.

Aufgrund der neuesten Bestimmungen wegen Corona fallen 
die Gymnastikstunden in Weissach und Flacht vom 2.11.2020 
bis einschließlich 30.11.2020 aus.

Wir hoffen, dass wir uns alle gesund im Dezember wiedersehen 
können.

Bleibt bitte alle gesund, das wünschen eure Übungsleiter 
Barbara Stuible und Rainer Duppel.

Rosa-Körner-Stift

Hausleitung Angelika Wenning
Raiffeisenstraße 9, Tel.: 9073-105
E-Mail: rosa-koerner-stift@samariterstiftung.de

Otto-Mörike-Stift

Hausleitung Denise Gritzbach
Sandweg 10, Tel.: 912-100
E-Mail: otto-moerike-stift@samariterstiftung.de

Diakonie-Sozialstation

Pflegedienstleitung: Valeria Mendes-Siebert
Sandweg 10/1, 71287 Weissach-Flacht
Telefon: 07044 38006, Fax: 07044 908962
E-Mail: diakonie-sozialstation-weissach@samariterstiftung.de
Sprechzeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

Café Lichtblick

Betreute Gruppe mit eingeschränkter Alltagskompetenz
und/oder dementer Entwicklung
Porschestraße 10, 71287 Weissach
Mittwochs 14.00 - 18.00 Uhr z.Z. geschlossen
Näheres siehe Sozialstation

Fundsachen

Tel.: (07044) 9363-0
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Glückwünsche

„Vor den Lebensleistungen unserer Seniorinnen und Se-
nioren habe ich hohen Respekt“, bekräftigt Bürgermeis-
ter Daniel Töpfer. „Trotzdem werden wir die Jubilarbesu-
che zunächst bis mindestens Ende Dezember aussetzen, 
um eine unbewusste Weitergabe des Coronavirus auszu-
schließen und ein mögliches Ansteckungsrisiko dadurch 
zu vermeiden.“

Jubilare erhalten zu den 80. und 85. Geburtstagen sowie 
ab dem 90. jährlich Glückwünsche der Gemeinde durch 
den Bürgermeister und seine zwei ehrenamtlichen Stell-
vertreter persönlich übermittelt. Ebenso Ehepaare zur 
Goldenen, Diamantenen oder Eisernen Hochzeit.

„Um unseren Jubilaren in diesen bewegten Zeiten trotz-
dem eine kleine Freude zu bereiten, erhalten Sie anstelle 
des Besuchs und der sonst üblichen Präsente nun einen 
Blumengruß von der Gemeinde, der kontaktlos überge-
ben wird“, freut sich Bürgermeister Töpfer über die ge-
fundene risikofreie Interimslösung.

Gemeinde setzt Jubilarbesuche 
bis auf Weiteres aus

Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kos-
tenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran 
haben, setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden Telefon-
nummer in Verbindung.

G e g e n s t a n d

Kinderhochstuhl, Ikea,  Tel.: 930624

Elektrischer Rasentrimmer, Adlus Ufo "TopGarden 3500 TA"
(guter Zustand, funktionsfähig),  Tel: 07044/930627

Spiegelschrank Badezimmer, weiß, Maße: 134 x 70 x 21, 
 Tel.: 0174/9170118

Kinderwebrahmen,  Tel.: 930624

Wippe für Kleinkind,  Tel.: 930624

Puppenwiege,  Tel.: 930624

Laufstall mit neuer Einlage,  Tel.: 930624

div. Kinderspielzeug 1 1/2 bis 3 Jahre,  Tel.: 930624

div. Weihnachtsartikel,  Tel.: 930624

div. Kochbücher,  Tel.: 930624

Samsonite Hartschalen-Reisekoffer, 70 x 55 x 23 cm, 
 Tel.: 0170/3037756

Schrank, 3-türig, mit Ausziehböden: 191cm*160cm*56cm 
(H*B*T), Kommode mit 3 Schubladen und einer Tür: 56cm*
95cm*40cm (H*B*T), Oberteil zur Kommode mit 2 Türen und 
2 Regalböden: 133cm*95cm*30cm (H*B*T) - Türen sind 72cm 
hoch,  Tel.: 902343

2 IKEA Garderoben HxBxT:190x65x45 und unten 2 Schubladen, 
 Tel.: 9039779

Zwei Handwaschbecken, aus Keramik weiß, inkl. Armaturen, 
 Tel.: 32157

1 Kiste Bücher (Romane),  Tel. 01577-5860613

Verschiedene Vorhänge in weiß, mit jeweils zwei Schals in gelb 
und rot, Vorhangschiene mit Ösen,  Tel. 0176/42001013

Deckenlampe, L-Gestänge, 1 m x 1,50 m, 12 V, 5 Spots,  Tel. 3098

Grünes Ikeasofa (ausklappbar zum Schlafsofa),
  Tel. 939106 ab 17 Uhr

Schreibtisch der Marke Moll, leicht reparaturbedürftig, 
 Tel. 939106 ab 17 Uhr

Rote Klappmatratze, Tel. 939106 ab 17 Uhr

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, melden Sie sich 
bitte während der üblichen Sprechzeiten im Rathaus Weissach 
unter Telefon 07044 9363-201 oder per Mail an mitteilungs-
blatt@weissach.de. Bitte melden Sie sich auch dann wieder, 
wenn der Gegenstand vergeben wurde.

Abfallkalender

Weissach und Flacht
Bitte die Mülleimer am Abfuhrtag bis 6 Uhr bereitstellen.

13.11.
Biomüll

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Mittwoch 15 – 18 Uhr 
Freitag  15 – 18 Uhr
Samstag   9 – 15 Uhr
Bitte entnehmen Sie Abfuhrtermine und Infos Ihrem Abfallkalen-
der. In ihm finden Sie außerdem alle wichtigen Telefonnummern, 
Öffnungszeiten und Hinweise rund um die Abfallentsorgung.
Alle Anfragen, egal ob Sperrmüll-, Schrott- oder Behälterbe-
stellung, Reklamation oder Abfallberatung an Kundeninfor-
mation und Service, Tel. 07031/663-1550, 
E-Mail: awb-kis@lrabb.de

Kindertagesstätten

Schülerbetreuung Rasselbande Hort und Kernzeit

Herbstferienbetreuung

Foto: Kilpper

In den Herbstferien
fand eine neue Va-
riation (Corona-
bedingt) der ver-
kürzten Ferienbe-
treuung in unserer 
Einrichtung statt. 
Jeden Tag wurde für 
jede Klassengruppe 
von der Klasse 1 – 4 
eine andere Aktion 
angeboten. 
So war es für alle Kinder möglich, an allen Angeboten teilzu-
nehmen wenn auch leider nicht als Gesamtgruppe… 
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Wir haben Drachen selbst gebastelt und auch steigen lassen, 
Kürbisse bemalt, einen Film angeschaut und uns in der Sport-
halle an verschiedenen Stationen und Spielgeräten ausgetobt.

 Foto: Rosenberger

Wenn auch unter anderen Umständen waren es doch schöne 
und abwechslungsreiche Ferientage.
Das Team der Rasselbande & das Team vom Schülertreff Flacht

Bibliothek in der Zehntscheuer

HeRbSTblUeS

 Foto: Susanne Flierl

eigentlich haben wir „menschen … es satt. 
doch hat das Virus uns noch nicht satt.“
 (Francis Collins, Genetiker und direktor 
des US national Institutes of Health)

Die Herbstsonne gibt noch ihr Bestes, aber es ist abzusehen, 
dass es wieder kälter, ungemütlich nass und stürmischer wird. 
Die aktuellen Nachrichten werden auch nicht besser, der Teil-
Lockdown und die Corona-bedingte Kontaktverminderung 
tragen nicht unbedingt zur Stimmungsaufhellung bei -  der 
Herbstblues schleicht sich gnadenlos ein. Wer jetzt dringend 
Aufmunterung braucht, sollte ganz schnell zu uns in die Bib-
liothek kommen. Wir helfen gerne beim ersten Anflug von Lan-
geweile bei großen und kleinen Lesern. Wir haben als bildungs-
relevante Einrichtung zu den gewohnten Zeiten geöffnet und 
sind nicht der Schließung unterworfen. Besuchen Sie uns auch 
auf unserer Homepage: www.bibliothek-weissach.de

Unsere Tipps der Woche:

„Anne Weber: Annette, ein Heldinnenepos. Anne Weber er-
zählt das unwahrscheinliche Leben der Anne Beaumanoir in 
einem brillanten biografischen Heldinnenepos. (Deutscher 
Buchpreis 2020)

Sebastian Fitzek: der Heimweg. Klara, eine junge Frau hat 
entsetzliche Angst. Sie glaubt, von einem Mann verfolgt zu 
werden, der sie schon einmal überfallen hat und der mit Blut 
ihren Todestag auf ihre Schlafzimmerwand malte ...

marc-Uwe Kling: Qualityland 2.0. Kikis Geheimnis. Eine sa-
tirische Dystopie um Menschen und Maschinen in einer Big-
Data-Welt in Fortsetzung. Ein Roman voller kluger Einfälle, 
skurriler Figuren und verblüffender Plot-Twists.“ (Zitate aus 
Buchkatalog.de)

Feiern Sie mit uns den Herbst!
hr gut gelauntes bibliotheksteam!

Heimatmuseum Flacht

mUSeUmSVeRbAnd bAden-WÜRTTembeRG: 

AKTUelle Stellungnahme zur Rolle der museen 
in der Pandemie 
Das Heimatmuseum Flacht ist Mitglied im Museumsverband 
Baden-Württ. Wir zitieren hier aus der Stellungnahme des 
museumsverbands-Vorstands:

„Im November steht durch den Lockdown die Eindämmung der 
Pandemie absolut im Vordergrund. Mit unserem Text wollen wir 
die Politik aber gleichzeitig auf das Potenzial der Museen als 
sichere Orte und wichtige Orte der Bildung und Kultur gerade 
in Zeiten der Krise hinweisen und fordern eine baldmögliche 
Wiederöffnung.

museen sind sichere Orte
Der Museumsverband Baden-Württemberg blickt mit Sorge 
auf die sich verschärfende Infektionslage, die Maßnahmen von 
Bund und Ländern zur Eindämmung der Pandemie notwendig 
gemacht hat. Der Verband betont aber, dass die Museen schon 
in den vergangenen Monaten ihren Beitrag zur Sicherheit im 
Museumsbetrieb geleistet haben. Deshalb fordert er die Ent-
scheidungsträger auf, die Museen als sichere und gerade in 
krisenhaften Zeiten gesellschaftlich wichtige Orte der Bildung 
baldmöglichst wieder zu öffnen.

Schauen mit Abstand 2020. Foto: Barbara Hornberger

Mit den jetzigen Beschlüssen werden die Museen … überpro-
portional belastet. Zu Recht sprechen daher der Deutsche 
Museumsbund und der Deutsche Kulturrat nicht von einem 
„Lockdown light“, sondern einem „Lockdown total“ für Kultur 
und Museen. Mit Unverständnis und Enttäuschung haben wir 
zur Kenntnis nehmen müssen, dass dabei was Museen als wir-
kungsvolle Lern- und Bildungsorte für die Gesellschaft leisten, 
nicht … berücksichtigt wurde.

Museen verbinden auf einmalige Weise auf der Basis der Be-
wahrung unseres Kultur- und Naturerbes Bildung, Unterhal-
tung, aktuelle öffentliche Auseinandersetzung, Orientierung 
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und Sinnstiftung. Sie tragen so zum gesellschaftlichen Zusam-
menhalt in einer pluralen Gesellschaft bei. Deswegen betont 
der Museumsverband: Museen sind sichere Orte: Wir bringen 
ermutigende Erfahrungen ein. Wir konnten im Mai nach dem 
ersten Lockdown Vorreiter bei der Wiederöffnung sein. Wie an-
dere Kultureinrichtungen haben wir dabei umsichtig und ver-
antwortungsvoll gehandelt.

Besucherinnen und Besucher zeigen große Einsicht und Ver-
antwortungsgefühl
Museen haben Hygienekonzepte erstellt, die sichere Muse-
umsbesuche und Veranstaltungen zulassen. Auch die Besuche-
rinnen zeigen große Einsicht und Verantwortungsgefühl. Die 
Erfahrungen haben gezeigt: Museen sind kein Ort der gesund-
heitlichen Gefährdung durch SARS-CoV-2. Sie bieten vielmehr 
gerade jetzt einen sicheren Ort zur Auseinandersetzung der 
Menschen mit Natur, Geschichte, Kunst.

museen sind Orte der bildung, Kultur und Freude
Museen entwickeln sich immer stärker zu Orten, an denen man 
Bildungsinhalte lebendig und anschaulich erlebt: die Geschich-
te des Dorfes und der Region, Kunst und Kultur, Naturkunde 
... . Die Aura des Objektes intensiviert Lerninhalte und bereitet 
Freude. Im Museum wird kreativ gearbeitet. Museen können 
Orte sein, an denen eine auseinanderdriftende Gesellschaft 
immer wieder zusammenfindet. Hier ist Austausch ohne kom-
merzielle Zwänge möglich, und angesichts der Einschränkun-
gen des täglichen Lebens durch die Pandemie wird ein Rest an 
Normalität im Alltag der Menschen aufrechterhalten.

Museen sind in der gegenwärtigen Lage teilweise in ihrer Exis-
tenz bedroht.
Für alle Museen ist Schließung ein Verlust an Wirkungsmög-
lichkeit in der Öffentlichkeit. Sollten die Schließungen länger 
andauern, befürchtet der Museumsverband darüber hinaus 
negative Auswirkungen … oder gar die endgültige Schließung 
von Häusern.

Appell an die Politik: Museen wieder öffnen!
Wir appellieren deswegen an die Politik, die Museen ab dem 1. 
Dezember 2020 wieder zu öffnen. Die Museen sind darauf vor-
bereitet und werden nochmals ihre Hygienekonzepte überprü-
fen, um allen Menschen einen sicheren Besuch zu ermöglichen.“

Heimatmuseum Flacht und Galerie Sepp Vees –
 im november nur online
www.heimatmuseum-flacht.de
YouTube Heimatmuseum Flacht - bitte Playlist auswählen

museumsleiterin barbara Hornberger ist immer erreichbar:
Telefon 07044/32109; 
e-mail: info@heimatmuseum-flacht.de

Volkshochschule (VHS)

VHS Weissach

vhs-Außenstelle Weissach

Hier finden Sie unser Programm 
im Internet:
www.vhs.leonberg.de

A N M E L D U N G :

Wie melde ich mich an?

1.  per Post oder per Fax mit Anmelde-
karte (im vhs-Programmheft)

2.  über das Internet: 
 www.vhs.leonberg.de
3.  persönlich bei der Geschäftsstelle 

Leonberg

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, spä-
testens bis eine Woche vor Kursbeginn.

Für folgende Kurse gibt es noch freie 
Plätze:
Tonen zu Weihnachten (ab 5 Jahre)
für Kinder auch gerne in begleitung 
einer erwachsenen Person

• Kursnr.: 256502DK
• Kursleitung: Marion Poth
• Kursdaten: Di., 24.11.2020, 15:00 - 

16:30 Uhr
• Kursort: Alte Strickfabrik Weissach, 

vhs-Werkraum UG
• Kurspreis: 16.00 € (keine Ermäßi-

gung, inkl. 3.00 € Materialkosten*)

Ton ist ein wundervolles Material. Es lässt 
sich nach Belieben formen, verändern und 
gestalten. Gemeinsam tonen wir weih-
nachtliche Motive wie Sterne, Engel, Ni-
koläuse etc.. Bitte nur das Kind anmelden.

Bitte mitbringen: Schutzhemd, kleines 
Brett oder Telleruntersetzer, alter Lappen/
Handtuch.

bio-vegane nikolausbäckerei
• Kursnr.: 277702D
• Kursleiter: 

Sonja und Norbert Brandner
• Kursdaten: 

So., 06.12.2020, 11:00 - 15:00 Uhr
• Kursort: 

F.-Porsche-Schule Weissach, Küche

• Kurspreis: 
40.00 € 
(inkl. 17.00 € Lebensmittelkosten*)

In diesem Kurs bereiten wir gemeinsam 
süße, weihnachtliche Leckereien zu, die 
verführerisch duften und himmlisch 
schmecken! Lassen Sie sich überraschen. 
Dabei ersetzen wir klassische Backzuta-
ten wie Eier, Milch und Butter durch ve-
gane Alternativen. Wir verwenden Bio-
Zutaten und Zutaten, die in den meisten 
Haushalten bereits vorhanden sind. Da-
her können die Kostbarkeiten zuhause 
einfach nachgebacken werden.

vhs-Geschäftsstelle Leonberg
Neuköllner Str. 3
71229 Leonberg
Tel. 07152 3099-30

Infos und Anmeldung:
www.vhs.leonberg.de
vhs-Außenstelle Weissach
Anya Fohmann
71287 Weissach
E-Mail: vhs-weissach@gmx.de

denken sie an den 

Mund-nasen-schutZ

Foto: Nodar Chernishev/istock/Getty Images Plus
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Kirchen

Evang. Kirchengemeinde Weissach

Kontakt
Pfr. Thomas Nonnenmann
Theodor-Heuss-Straße 9, Tel. 31310, Fax 974784
E-Mail: Pfarramt.Weissach@elkw.de
Sekretariat Andrea Hörnle Di., 15 - 18 Uhr, Fr. 9 - 12 Uhr
www.gemeinde.weissach.elk-wue.de
Ev. Gemeindehaus, Raiffeisenstraße 15, Belegung: 31086

Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr

Wochenspruch
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. 
 (2. Korinther 5,10)
Impuls der Woche
Himmel und Erde werden vergehen;
meine Worte aber werden nicht vergehen.
(Markus 13,31, EG S. 419)
Etwas Festes muss der Mensch haben,
daran er zu Anker liege, 
etwas, das nicht von ihm abhängt,
sondern davon er abhängt.
 (Matthias Claudius, EG . 430)
Sonntag, 15. november 2020 
9.30/11.00 Uhr Alive-Gottesdienst mit Thorsten Pfister
„Gott ist keine Einbahnstraße“
Musik: Alive-Band
Der Gottesdienst wird ins Internet übertragen
(www.gemeinde.weissach.elk-wue.de).
Wir bitten um Einhaltung der Hygieneregeln: Mindestabstand 
einhalten. Nur eine Familie, die unter einem Dach lebt, darf zu-
sammensitzen! Kein Händeschütteln!
Wir müssen Sie darauf hinweisen, dass aufgrund der Corona-
Situation das Tragen einer maske während der ganzen Veran-
staltung verpflichtend ist.

Wochenveranstaltung

mittwoch, 11. november 2020
14.45/16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus

mittwoch, 18. november 2020
14.45/16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus

Alle anderen Veranstaltungen der Kirchengemeinde sind we-
gen der Gefahr durch die Corona-Krise abgesagt.

ev. Kirche erwachsenenbildung und Senioren

Weissacher Tage 2020 - online
Die gute Nachricht vorneweg: Auch in diesem Jahr wird es die 
Weissacher Tage geben! Allerdings in veränderter Form: als 
Online-Veranstaltung im Internet. Die Corona-Pandemie lässt 
eine Präsenzveranstaltung im Ev. Gemeindehaus in diesem 
Jahr leider nicht zu. Vom 15. – 21.11. können Sie aber an jedem 
Abend unter der Internetseite „www.gemeinde.weissach.elk-
wue.de“ ein Referat zu unserem Thema „So ist Jesus“ hören und 
sehen. Gerne können Sie auch eine CD bestellen, die wir Ihnen 
dann zusenden. Bestellen Sie die CDs telefonisch unter Telefon 
07044/939039. In den Weissacher Tagen 2020 geht es um die 

Frage, was das Besondere, das Einmalige, das Herausragende 
an Jesus ist. In den sieben berühmten „Ich-bin-Worten“ stellt 
Jesus sich selber vor und beschreibt in kurzen und anschau-
lichen Worten, welche Bedeutung er für uns und unser Leben 
hat. Wir freuen uns, wenn Sie sich vom 15. – 21.11. abends bei 
uns einklicken und hoffen, dass wir uns im Jahr 2021 wieder von 
Angesicht zu Angesicht sehen können.

Kinder- und Jugendarbeit

Focus Familie - elternchallenge

 

 

Plakat und QR-Code: Focus Familie

CVJM Weissach e.V.

Kontaktdaten
1. Vorsitzender: Philipp Strobel, Tel. 2349684, Mörikestraße 34, 
Philipp.Strobel@cvjmweissach.de
Kassier: Andreas Stärkel, Tel. 31169, Vogelsangweg 28, 
Andreas.Staerkel@cvjmweissach.de
Vermietung Vereinsgarten: Regina und Peter Lang, 
Tel. 974835, E-Mail: vereinsgarten@cvjmweissach.de
http://www.cvjm-weissach.de

Corona-maßnahmen
So gern wir zur begegnung in unsere Gruppen einladen: 
Um den Virus einzudämmen, ist jeder aufgerufen, Kon-
takte auf ein minimum runterzufahren.
deshalb finden vorerst nur noch die Jugend- und Haus-
kreise (in verschiedenen Online-Formaten) statt.
die Ansprechpartner der Kreise geben gern Auskunft, 
wie man dabei sein kann.

Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal, 
beharrlich im Gebet. (Römer 12,12)

Fröhlich in der Hoffnung, die Gott uns in Jesus schenkt.
Geduldig in harten Zeiten, 
weil in Gottes Reich keine Trübsal mehr sein wird.
Beharrlich betend, 
weil Gott unsere Gebete nicht kalt lassen.
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Evang. Kirchengemeinde Flacht

Pfarrer Harald Rockel

Pfarrbüro: Anneke Strickmann
Lerchenbergstraße 29
Mo. 08.00 - 11.30 Uhr und Do. 08.00 - 11.30 Uhr
Tel. 07044/3021 - Fax 07044/3041
E-Mail: pfarramt.flacht@elkw.de
Internet: www.flacht-evangelisch.de
Ev. Gemeindehaus, Leonberger Str. 11

belegung Gemeindehaus: Tel. 07044/31609
Bankverbindung: Volksbank: 
IBAN: DE52603903000020308000, BIC: GENODES1LEO
Kreissparkasse 
IBAN: DE25603501300005713969, BIC: BBKRDE6BXXX

Wochenspruch der kommenden Woche:
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. 
 (2. Korinther 4,10a)
mittwoch, 11. november
16.00 Uhr Konfirmationsunterricht im Gemeindehaus
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus

Sonntag, 15. november
09.30 Uhr und 
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Rockel im Gemeindehaus

Predigt: Lukas 16, 1-8
Opfer: Für unsere Missionare

09.30 Uhr Kinderkirche „Schatzkiste“ muss leider entfallen

Herzliche einladung zu unseren Gottesdiensten 
im Gemeindehaus ab Sonntag, 25. Oktober 2020
• Es gibt 2 Gottesdienste - 9.30 Uhr und 10.30 Uhr
• Dauer ca. 30 - 40 Minuten - 

danach wird gelüftet und desinfiziert.
• Bitte Gesangbuch und eigenen Mundschutz mitbringen. 
• Mund-Nasen-Maske muss unabdingbar durchgängig 

getragen werden
• Singen ist leider nicht mehr erlaubt
• Telefonische Anmeldung unter 07044 -3021 notwendig - 

immer donnerstags 8.00 Uhr bis freitags 15 Uhr. 
• Wer nicht angemeldet ist, kann nicht eingelassen werden. 

Wir bitten Sie den Gottesdienst nICHT zu besuchen, wenn Sie 
typische Symptome einer Covid-19 Erkrankung haben
• trockener Husten
• Fieber
• Müdigkeit
• Verlust des Geschmacks- oder Geruchsinns
• Atemnot 
• Kontakt zu einer an Covid-19 erkrankten Person hatten 

oder haben und die 14-tägige Quarantäne noch nicht um 
ist, oder

• in einem Risikogebiet waren.

Seien Sie herzlich willkommen - wir freuen uns 
auf die gemeinsame Gottesdienstfeier mit Ihnen.

WeIHnACHTen im SCHUHKARTOn!!

Grafik: Weihnachten im Schuhkarton

… bis zum 15. november 
2020 können Sie Ihren 
gepackten Schuhkarton 
abgeben:
Annahmestelle: 
ev. Pfarramt Weissach, 
Theodor-Heuss-Str. 9,
Sammelstelle: 
Sandra und lena Körner, 
dahlienweg 5, Flacht
Mit kleinen Dingen Großes bewirken.
Kindern in Krisengebieten zu Weihnachten eine Freude 
bereiten.

Wie sollte ein Schuhkarton im Idealfall aussehen?
Was zum Spielen, was zum Waschen, was zum Anzieh´n 
und zum Naschen.
Er enthält eine Mischung aus Spielzeug (Auto, Ball, Puppe, 
Dynamotaschenlampe, Flummi, Jo-Jo, Knete, Lego, Puzz-
le, Springseil) und Kuscheltier, Süßigkeiten, Hygiene- 
(Haarbürste/kamm, Haarschmuck, Creme, Handtuch, 
Waschlappen, Zahnbürste, Zahnpasta) und Schulartikel 
(Bunt-/Bleistifte mit Anspitzer und Radiergummi, Block, 
Lineal, Malbücher, Schulhefte, Wachsmalkreide, Zirkel) 
und Kleidung z.B. Hand-/Hausschuhe, Mütze, Pullover, 
Schal, Unterwäsche, Socken, Strumpfhose, T-Shirt, etc.
Alle dinge müssen aufgrund der einfuhrbestimmungen 
neU sein! 
Kleidung bitte nICHT waschen!

Süßigkeiten die erlaubt sind: 
Originalverpackte Süßigkeiten (mind. haltbar bis März 
des Folgejahres): Bonbons/ Kaugummi/Lutscher, Sahne-
bonbons, Schokolade ohne stückige Füllung (z. B. Nougat, 
Sahne, Milchcreme, Vollmilch, weiße, Zartbitter), Scho-
kolinsen, Gummibärchen, Toffeebonbon, Traubenzucker-
bonbons oder -lutscher, Überraschungs-Ei… 
Gerne dürfen Sie einen persönlichen Brief oder ein Bild 
dazulegen.
Wir freuen uns über jede Päckchenspende, die sowohl aus 
dem Päckchen (Geschenke), als auch aus der Geldspende 
in Höhe von 10,-- € besteht.
Ihre Geldspende ermöglicht den Transport Ihrer Geschen-
ke zu den Kindern und hilft die Aktion kompetent zu pla-
nen und umzusetzen. Sach- und Geldspende eine freiwil-
lige Spende!
Der Spender entscheidet somit in jedem Fall selbst, ob 
und wieviel er spenden will. 

Weitere Infos unter: www.geschenke-der-hoffnung.org

Sach- oder Geldspenden werden dankend angenommen.
letzter Abgabetermin ist am 15. november 2020.
Auch wir möchten in dieser Zeit die Hygienevorschriften 
einhalten und bitten um kontaktlose Abgabe. Stellen 
Sie bitte einfach den Schuhkarton an der Türe ab und 
klingeln Sie. 

Sollten Sie Fragen haben, dürfen Sie sich gerne an uns 
wenden:
Sandra & lena Körner, dahlienweg 5, 71287 Flacht, 
Tel: 07044 – 33595
wis@ist-einmalig.dePFlicht

Masken-

Foto: taseff ski/E+/Getty Images Plus
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Kirchengemeinderat
Herzliche Einladung zur Kirchengemeinderatssitzung am Mitt-
woch, 11. November 2020, um 19.30 Uhr, Gemeindehaus großer 
Saal

Tagesordnung
1. Andacht Thomas Deschner
2. Mitarbeiter Schatzkiste
3. Protokoll letzte Sitzung
4. Kirchenpflege
5.  Godis:  

GH / Ewigkeitssonntag / Familienweihnacht / Hl. Abend
6. Adventsdorf
7. Gemeindebrief im Dezember
8. Rückblick KGR-Wochenende

Leider sind aufgrund der Corona-Bestimmungen keine Zuhörer 
gestattet.

Frauenkreis
Der Frauenkreis am 12. November kann leider nicht stattfinden.

Kinder- und Jugendarbeit

Kinderkirche „Schatzkiste“ und fish & chips
Leider müssen unsere Veranstaltungen im November ausfallen.
Wir hoffen darauf, euch im Dezember wiederzusehen!

CVJM Flacht e.V.

1. Vorsitzender: Uli Gommel 
Tel. 07044 939183, E-Mail: uli.gommel@cvjmflacht.de
2. Vorsitzende: Christine Jäckle 
Tel. 07044 33977, E-Mail: christine.jaeckle@cvjmflacht.de
Jugendreferentin: Friederike Auracher
Mobil: 0176 66552806, 
E-Mail: friederike.auracher@cvjmflacht.de
www.cvjmflacht.de

Corona-Situation im CVJm Flacht
Aktuell haben wir uns aufgrund der Vorgaben von Bund und 
Ländern entschlossen, bis 30.11.2020 im CVJM wieder auf On-
line-Angebote (oder andere kreative Formen) umzustellen, wo 
es möglich ist. Das betrifft unsere Kinder- und Jugendgruppen, 
HUT-Gruppen und Hauskreise, Projekte, Veranstaltungen so-
wie die Sportgruppen (für die diese Regelung ja schon länger 
klar war). Präsenzveranstaltungen können derzeit nicht statt-
finden. 
Zwar wurden für die Angebote der Kinder- und Jugendarbeit 
von der Politik eine Möglichkeit geschaffen, diese unter stren-
gen Regelungen stattfinden zu lassen, allerdings wollen wir 
hier unserer Verantwortung nachkommen und aus Rücksicht 
darauf verzichten.
Einzige Ausnahme von dieser Regelung sind Gottesdienste, 
die weiterhin erlaubt sind (das betrifft das p-shuttle und den 
11-Uhr-Gottesdienst).
Sobald es genauere Infos gibt, wie es ab Dezember weitergeht, 
halten wir euch auf dem Laufenden.

Alle aktuellen Corona-Infos findet ihr hier 
auf der CVJM-Homepage:
https://cvjmflacht.de/2020/corona/

Projektehaus-Flacht

Kontaktdaten PROHA

Programm - berichte - Informationen
projektehausflacht.com

Projektehaus-leitung 
Damaris Läpple 

Projektehaus-belegung
Claudia Looser
07044 33489 
proha@cvjmflacht.de

Evang.-methodistische 
Kirchengemeinde Weissach

Kontakt
Pastor Walter Knerr | Bachstr. 29 | 71287 Weissach
Tel.: 07044 31586 | E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://www.emk-weissach.de

Wort zur Woche
Denn wir alle müssen einmal vor dem Richterstuhl von Christus 
erscheinen . (2. Korinther 5,10)

Wir laden ein
Zu all unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkom-
men! In der Friedenskirche sind alle Räume barrierefrei er-
reichbar.

Freitag, 13. november
19.30 Uhr Team „Arbeit mit Kindern“, Online-Sitzung

Samstag, 14. november
18.00 Uhr  Abendgottesdienst in der Friedenskirche. 
Wir bitten darum, sich bis Freitagabend zum Gottesdienst 
formlos anzumelden.
E-Mail: walter.knerr@emk.de,  Telefon: 07044-31586

Samstag, 21. november
10.00 Uhr Kirchlicher Unterricht in Rutesheim

Sonntag, 22. november
10.00 Uhr  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in der Friedens- 

kirche mit Pastor Walter Knerr
Wir bitten darum, sich bis samstags 12 Uhr zum Gottesdienst 
formlos anzumelden.
E-Mail: walter.knerr@emk.de, Telefon: 07044-31586

Abendgottesdienst
Samstag | 14. november | 18.00 Uhr | Friedenskirche

Aufatmen, zur Ruhe kommen, Gott und einander begegnen. 
Dazu sind Sie am Samstag, 14. November, um 18.00 Uhr in einem 
Abendgottesdienst in der Friedenskirche eingeladen.
Lieder, Texte und Musik, Zeichenhandlungen, andere Formen 
der Verkündigung, aber auch die Atmosphäre des Raumes durch 
Kerzen und Beleuchtung sollen helfen Gott nahe zu kommen.
Viermal jährlich feiern wir Gottesdienst in dieser Form.
Wir freuen uns, wenn Sie mit dabei sind.

Am Sonntag, 15. November, findet in der Friedenskirche kein 
Gottesdienst statt.
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Informationen zu Gottesdiensten 
und Gemeindeveranstaltungen
In der Friedenskirche feiern wir wegen der Corona-Pandemie 
unsere Gottesdienste für eine begrenzte Zahl von Teilnehmen-
den. Auf unserer Internetseite www.emk-weissach.de finden 
Sie jedoch auch weiterhin die bisherigen Gottesdienstvideos 
sowie Audiomitschnitte unserer aktuellen Gottesdienste zum 
Nachhören.
Alle anderen Gemeindeveranstaltungen in der Friedenskirche 
finden bis auf weiteres noch nicht statt.
Für unsere Gottesdienste gelten die einschränkungen, die uns 
von staatlicher Seite wie von unserer Kirchenleitung vorgegeben 
sind: z.B. Tragen eines Mundschutzes möglichst während des 
gesamten Gottesdiensten, aber in jedem Fall beim Betreten und 
Verlassen der Kirche sowie bei gemeinsam gesprochenen Texten, 
Einhaltung der Abstandsregel, kein Gemeindegesang, kein Zu-
sammenstehen vor und nach dem Gottesdienst. Eine detaillierte 
Aufstellung kann auf unserer Website herunter geladen werden.
Sie können leider, nicht am Gottesdienst teilnehmen, wenn 
Sie Symptome von Covid-19 aufweisen (z.b. trockenen Hus-
ten, Fieber, Störungen des Geschmacks- und Geruchsinns, 
müdigkeit und Atemnot) oder wenn Sie direkten Kontakt zu 
einer an Covid-19 erkrankten Person hatten. Vielen dank für 
Ihr Verständnis!
Da durch die Abstandsregelung die Plätze in der Friedenskir-
che beschränkt sind und um zu vermeiden, dass Personen ab-
gewiesen werden müssen, bitten wir darum, sich möglichst bis 
samstags 12 Uhr zu den Gottesdiensten formlos anzumelden 
– entweder per Email (walter.knerr@emk.de) oder per Telefon 
(07044-31586).
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!

Kath. Kirchengemeinde 
St. Clemens Weissach

leitender Pfarrer: Pater Gasto lyimo
Telefon: 01520 / 2391009, gastopeter.lyimo@drs.de

Ansprechpartner: Pater Chidi emezi
Telefon: 0176 / 36542569, chidi.emezi@drs.de
(auch in dringenden seelsorglichen Notfällen)

Gemeindereferentin: Claudia Vogelmann
Telefon: 0157 / 39356036, claudia.vogelmann@drs.de

Katholisches Gemeindezentrum, Grabenstraße 6
Pfarrbüro: Sandra Radermacher
Telefon: 07044 / 31331, Fax: 07044 / 32511
Öffnungszeiten: dienstag und donnerstag 10.00 - 12.30 Uhr
stclemens.weissach@drs.de
www.clebora.de
Das Pfarrbüro ist per Telefon und E-Mail erreichbar. 
Persönliche Besuche bitte nur nach Voranmeldung.

Gottesdienste

donnerstag, 12. november
9.00 Uhr Morgenmesse in Weissach

Sonntag, 15. november – 33. Sonntag im Jahreskreis
L1: Spr 31, 10-13.19-20.30-31; L2: 1 Thess 5, 1-6; Ev: Mt 25, 
14-30  
10.45 Uhr Eucharistiefeier in Weissach

dienstag, 17. november
8.30 Uhr Morgenmesse in Rutesheim

bitte beachten: das Tragen eines mund-nasenschutzes 
während des gesamten Gottesdienstes ist verpflichtend. 
bitte eigenen mund-nasen-Schutz mitbringen.

Herzliche einladung zum Adventsbasar des bastelkreises
Am Sonntag, den 22. November laden die Bastelfrauen 
recht herzlich zum Adventsbasar ein. Da dieses Jahr alles 
etwas anders ist wird er vor dem Gemeindehaus stattfin-
den. Von 10 - 17 Uhr können Sie Adventskränze, selbstge-
machte Marmelade und Plätzchen sowie weihnachtlichen 
Adventsschmuck erwerben. Der Bastelkreis unterstützt 
mit dem Erlös gemeinnützige Organisationen in Leonberg. 
Wir freuen uns sehr, wenn Sie vorbeikommen.

Plakat: www.bonifatiuswerk.de

Aktuelles

Absage des erstkommunion-
elternabends
Aufgrund der verschärften 
Corona-Situation müssen 
wir den geplanten Erstkom-
munion-Elternabend am 
Dienstag, 17. November, in der 
Kirche in Rutesheim leider
absagen.
Der Elternabend mit der 
Gruppeneinteilung wird zu 
einem späteren Zeitpunkt 
nachgeholt und die Eltern 
per E-Mail über den neuen 
Termin informiert.
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Firmung im november abgesagt!
Aufgrund der gemeinsamen Anstrengungen zur Reduzierung 
der Corona-Infektionen und den staatlichen Anordnungen zur 
Kontakteinschränkung hat Bischof Gebhard Fürst für den ge-
samten November alle Erstkommunion- und Firmfeiern abge-
sagt. Dies betrifft auch den Firmgottesdienst am 15. November 
der Firmlinge aus Rutesheim und Weissach. Somit entfällt auch 
der Bußgottesdienst der Firmlinge am 8. November.
Ein neuer Firmtermin kann im Moment noch nicht geplant wer-
den. Das tut uns leid und wir rufen zum Gebet um Bewahrung 
in dieser Pandemie auf - und wollen auch das Unsrige dazu tun.

Aus dekanat und diözese

Herzliche einladung zur Heilungsfeier des dekanates

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Heilungsfeier 
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So 15. November 2020, 17:00 Uhr 
 

 

Kath. Dreifaltigkeitskirche Sindelfingen  
 

Pfarrer Christoph Schmitz und  

Heilungsraumteam Böblingen 

Band Senfkorn + Heinke Heim 
 

 

 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

Die 29. Heilungsfeier des Dekanates lädt dazu ein, Sorgen, 

Leiden und Krankheiten gemeinsamen vor Gott zu bringen. 

Wir feiern miteinander in der Nachfolge Jesu Christi, der 

Menschen geheilt hat und uns als Auferstandener  

im Heiligen Geist auch heute Heil und Heilung schenkt. 

Eingeladen sind Gesunde und Kranke, Zuspruch, Kraft und 

Zuversicht zu erfahren und sich in Gebet und Segen persönlich 

von Gottes heilsamer Nähe berühren zu lassen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Feier findet mit entsprechendem Schutzkonzept statt (eigener 

mitgebrachter Mund-Nasenschutz, Mindestabstand 1,5 Meter, Desinfektion 

etc., keine Teilnahme bei Coronasymptomen). Ansprechpartner: Frank Kühn, 

Krankenhausseelsorger (Tel. 07031- 668 29500)  

 Plakat: Dekanat BB

Heilungsfeier
„Nur den Saum deines Gewandes!“
So., 15. november 2020, 17:00 Uhr
Kath. dreifaltigkeitskirche Sindelfingen
Pfarrer Christoph Schmitz und
Heilungsraumteam Böblingen
Band Senfkorn + Heinke Heim
Die 29. Heilungsfeier des Dekanates lädt dazu ein, Sorgen, Lei-
den und Krankheiten gemeinsamen vor Gott zu bringen.
Wir feiern miteinander in der Nachfolge Jesu Christi, der Men-
schen geheilt hat und uns als Auferstandener im Heiligen Geist 
auch heute Heil und Heilung schenkt.
Eingeladen sind Gesunde und Kranke, Zuspruch, Kraft und Zu-
versicht zu erfahren und sich in Gebet und Segen persönlich von 
Gottes heilsamer Nähe berühren zu lassen.

Die Feier findet mit entsprechendem Schutzkonzept statt (ei-
gener mitgebrachter Mund-Nasenschutz, Mindestabstand 1,5 
Meter, Desinfektion etc., keine Teilnahme bei Coronasympto-
men). Ansprechpartner: Frank Kühn, Krankenhausseelsorger 
(Tel. 07031 66829500)

Adventgemeinde

"»meint ihr, ich hätte Freude daran, wenn ein mensch wegen 
seiner Vergehen sterben muss?«, sagt Gott, der Herr. »nein, 
ich freue mich, wenn er von seinem falschen Weg umkehrt 
und am leben bleibt!«"  (Hesekiel 18,23 GN)

Im Garten Eden verlor der Mensch durch seine Abkehr von Gott 
das ewige Leben: "Wie durch einen Menschen die Sünde in die 
Welt gekommen ist und der Tod durch die Sünde, so ist der Tod zu 
allen Menschen durchgedrungen, weil sie alle gesündigt haben" 
(Röm. 5,12). Mit Paulus fragen wir uns: "Ich elender Mensch! Wer 
wird mich erlösen von diesem Leib des Todes?" (Röm. 7,24) Nur 
Jesus Christus kann das tun, lautet Paulus' nachfolgende Ant-
wort: "Dank sei Gott durch Jesus Christus, unsern Herrn!" (V. 25) 
Nur der wird ewiges Leben empfangen, der Jesus Christus als 
seinen Erlöser angenommen hat und seinem Willen entspre-
chend lebt. Schon im Alten Testament stehen die bemerkens-
werten Worte: "Ich habe euch Leben und Tod, Segen und Fluch 
vorgelegt, dass du das Leben erwählst und am Leben bleibst…" 
(5. Mose 30,19b) Und im Neuen Testament werden wir aufge-
fordert: "Kämpfe den guten Kampf des Glaubens; ergreife das 
ewige Leben, wozu du berufen bist…" (1. Tim. 6,12a) Wer wollte 
dieses Angebot Gottes nicht annehmen? Unendlich freudige 
Überraschungen werden die Erretteten in der Ewigkeit erleben. 
(Nach J. Butscher)

Gottesdienst unter Beachtung der Vorgaben der Landesregie-
rung BW: Samstag (Sabbat), 14. november: Beginn 9:30 Uhr: 
Bibelstudium; 10:40 Uhr Predigt: Pastor H. Wosimsky.

 

Logo: HopeTV

Und für die Kranken: HopeTV wird ab 9:30 Uhr ei-
nen Gottesdienst über Satellit (ASTRA) senden: 
https://www.hopechannel.de/tv/live/ und über 
Kabel: Vodafone (bisher Unitymedia). 

Weitere Möglichkeit über Internet: 
Seminar Bogenhofen - Gottesdienst live ca. 10:45 Uhr:
 https://www.bogenhofen.at/de/multimedia/livestream/

Neuapostolische Kirche Weissach

Termine

Sonntag, 15. november 2020, 9:30 Uhr
Gottesdienst mit Priester Michael Grimm

mittwoch, 18. november 2020, 20:00 Uhr
Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit Priester Gerald West

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

Redaktionsschluss beachten
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Vereine

Artifex Kunstverein

"man weicht der Welt nicht sicherer aus als durch die Kunst, 
und man verknüpft sich nicht sicherer mit ihr als durch die 
Kunst."  (J. W. von Goethe) 

3 mitglieder von ARTIFeX beteiligen sich an der Ausstellung 
"Gegensätze" im Rathaus Rutesheim
Fero Freymark zeigt in der Ausstellung
 "nachlese zum 80sten" vom 11. 11. 2020 bis 28. 02. 2021 
seine Arbeiten 
im Kunstmuseum PFORZHeIm GAleRIe der Stadt Pforzheim 
die mitglieder von ARTIFeX sind täglich mit ihren Ideen be-
schäftigt und setzen sie um!

 Fotos: ARTIFEX Kunstverein der neuen ART e. V. Weissach

Bund für Umwelt & Naturschutz

Klimaspecht - eine bUnd Aktion zum mitmachen
der Klimawandel geht weiter, trotz der Corona Pandemie. Der 
BUND Weissach + Flacht hat daher die Aktion „Klimaspecht“ 
gestartet, um den Klimaschutz zum Thema zu machen. Es 
muss mehr darüber geredet werden, was jede/jeder für den 
Klimaschutz tun kann und warum.

#klimaspecht

Mit dem Projekt Klima-
specht wollen wir Ihnen, lie-
be Bürgerinnen und Bürger, 
die Möglichkeit geben, Ihre 
praktischen Beispiele für ei-
nen wirksamen Klimaschutz 
mit anderen zu teilen, im 
Kleinen wie im Großen.

Mit praktischen Beispielen von überzeugenden Mitmenschen 
aus der Mitte unserer Gemeinde erreicht der Klimaschutz mehr 
Aufmerksamkeit und regt zur Nachahmung an.

Unter dem #klimaspecht können wir aufzuzeigen, wie prak-
tischer Klimaschutz aussieht. Viele Beispiele haben uns schon 
erreicht und können auf unsere Internetseite 
www.bund-weissach.de angeschaut werden.

bitte machen Sie mit! Teilen Sie mit anderen bürger*innen, 
wie praktischer Klimaschutz geht.

Sie wollen sich darüber hinaus noch mehr für den Klimaschutz 
in unserer Gemeinde einsetzen? Dann sind Sie bei uns genau 
richtig. Seit dem Start des Projekts Klimaspecht haben sich aus 
der Bürgerschaft heraus zwei Arbeitsgruppen gebildet: Die AG 
naturnaher Garten und die AG Solarenergie für Weissach. Ha-
ben wir Ihr Interesse geweckt und Sie wollen mehr darüber wis-
sen? Dann kommen Sie auf uns zu, am besten mit einer E-Mail 
an bund.weissach@bund.net.
die Gruppen freuen sich, wenn noch mehr bürgerinnen und 
bürger sich daran beteiligen, Vorschläge und Ideen einbrin-
gen und verwirklichen.
Viele weitere interessante Informationen rund um den Um-
welt- und Naturschutz finden Sie auf unserer Internetseite 
www.bund-weissach.de.

 Grafiken: BUND

DRK Ortsverein Weissach-Flacht

lokalwechsel blutspende am 20. november
Für die kommende Blutspendeaktion wurde das Spendenlokal 
nachträglich geändert, die Aktion findet jetzt in der S T R U d e l-
b A C H H A l l e statt.
Wer bereits einen Termin reserviert hat, sollte eine Info vom 
Blutspendedienst erhalten haben. 
Wer noch keinen hat, sollte sich zügig seinen Wunschtermin si-
chern. Ohne Termin ist keine Spende möglich.



III. GemeIndeleben

17
Woche 46
Mittwoch, 11. November 2020

Strudelbachchöre 
Weissach & Flacht e.V.

SingArt
Aufgrund der aktuellen Situation und den bestehenden Rege-
lungen und Festsetzungen der Corona-Verordnung des Landes 
können ab sofort bis zunächst Ende November dieses Jahres 
keine Chorproben der SingArt mehr stattfinden. Wir freuen 
uns, wenn wir uns wieder sehen können, bleibt alle gesund!

Mehr Informationen zum Chor gibt es unter 
www.strudelbachchoere.de

ehrung unserer Vereinsmitglieder 2020
Leider ist aufgrund der andauernden Pandemielage eine per-
sönliche Ehrung unserer genannten langjährigen Mitglieder der 
StrudelbachChöre Weissach und Flacht im Rahmen einer Jah-
reshauptversammlung im aktuellen Jahr 2020 nicht möglich. 

Wir bedanken uns daher auf diesem Wege ganz herzlich für die 
jahrzehntelange Mitgliedschaft und Treue der zu Ehrenden zu 
unserem Verein und wünschen allen weiterhin für die Zukunft 
viel Glück und vor allem Gesundheit!

Die Urkunde wird in der nächsten Jahreshauptversammlung per-
sönlich überreicht, bis dahin alles Gute für die kommende Zeit.

 

 Plakat: Troll, Hannelore

Die Strudelbachspatzen

Aufgrund der aktuellen Situation und den bestehenden Re-
gelungen der Corona-Verordnung des Landes können sich die 
Kinderchorgruppen ab sofort leider nicht mehr zum Singen und 
Proben treffen. 

Bis zunächst Ende November dieses Jahres finden daher keine 
Chorproben des Kinderchors im Sängerheim statt. 

Bleibt alle gesund, 
wir freuen uns schon jetzt auf das Wiedersehen!

Bei Fragen melde dich gerne bei Chorleiter Jonas Kronmüller 
(jonas.kronmueller@gmx.de; 01578 / 6793082, 
gerne auch WhatsApp). 

Obst- und Gartenbauverein Flacht e.V.

www.ogv-flacht.de | info@ogv-flacht.de

Ausgabe der bestellten Obstgehölze
Die am Obsttag bestellten Obstgehölze werden am Dienstag, 
den 17.11.2020, um 17:00 Uhr im Strudelbachgarten ausgegeben.
S. Keck

Obst- und Gartenbauverein
Weissach e.V.

die Sonderausgabe Obst- und Gartenkalender 2021:
Auch dieses Jahr bietet unser Landesverband LOGL seinen Mit-
gliedern den Obst- und Gartenbaukalender zu einem Preis von 
8,00 Euro an. Viele Mitglieder kennen die früheren Ausgaben 
und sind begeistert. Der LOGL-Kalender 2021 hat über 200 Sei-
ten, viele Farbbilder und eine Spiralbindung. Der Gartenkalen-
der bietet jedem Hobbygärtner eine Fülle aktueller Informati-
onen zu Obst, Gemüse und Zierpflanzen. Hier steht alles, was 
Sie wissen wollen: Tricks rund um den Garten, Praxisratschläge, 
Saat-, Pflanz- und Erntetabelle, Aussaattage nach Mondpha-
sen, leckere Rezeptideen sowie Tipps zum Entdecken und Erle-
ben. Lassen Sie sich kompetent durch Ihr Gartenjahr begleiten. 
Wer Interesse hat, kann bis zum 27. November bei Bernd Hörn-
len (Telefon 33660) zum Preis von 8,00 € bestellen.

TSV Flacht

Abt. Judo

Gelber Gürtel -/.Kyu beim TSV Flacht.
Mindestalter: 8. Lebensjahr (Jahrgang) m /w.
Falltechnik, 5 Aktionen .
Grundform der Wurftechniken, 7 Aktionen
Grundform der Bodentechniken, 6 Aktionen
Anwendungsaufgabe Stand: 2 Aktionen
Anwendungsaufgabe Boden: 7 Aktionen
Randori : 4 - 6 a.eine Minute

Anmeldung beim TSV Flacht nur online
www.tsv-flacht.de

Wir trainieren nach den aktuellen Corona Vorschriften.
Kosten pro Jahr Kind / Jugendlicher 50.00 Euro.
Trainer und Abteilungsleiter: Peter Kmitta
Trainingzeit : Mittwoch von 16.00 - 17.30 Uhr, 
Festhalle Flacht (Sportlereingang).
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7.kyu Foto: peter kmitta

Freundeskreis Rosa-Körner & 
Otto-Mörike-Stift

E-Mail: rosa.otto@web.de, Tel.: 07044 903210
Büro Öffnungszeiten: Mo, Di, Do 9:00 - 12:00 Uhr

 Plakate: Jana Friedrich

VdK Ortsverband Flacht

VdK-SPReCHSTUnde & VdK-lOTSendIenST
Anmeldung per e-mail oder Telefon erbeten

Kontakt: Siehe Info am Artikelende

– VOlKSTRAUeRTAG 2020 –
„Ohne gründliches Wissen um seine Geschichte kann kein Volk 
auf Dauer bestehen“ (Zit. Roman Herzog 1999).
Dies gilt auch besonders für 2020, in welchem die Corona-Pan-
demie uns mit Einschränkungen unserer persönlichen Freihei-
ten, mit Grenzen und Isolation sowie mit Menschen, die welt-
weit auf der Flucht sind, konfrontiert und in Atem hält.
Wir können in diesem Jahr nicht im Rahmen von gemeinsamen 
Gedenkfeiern der Erinnerung Raum geben; vielmehr sind wir in 
dieser Zeit darauf zurück geworfen, uns alleine oder im kleins-
ten Kreis auf das Gedenken dieses Tages zu besinnen.
Gedenken wir der vergangenen und noch stattfindenden Kriege 
in unserem Land und auf der ganzen Welt mit ihren millionen-
fachen Verbrechen an der Menschlichkeit, an Tod, Vertreibung 
und Misshandlung.
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Nutzen wir diesen Tag, um unseren Kindern zu erzählen von un-
serer Geschichte und von dem, was nie wieder passieren sollte.
Schärfen wir unseren jungen Menschen den Blick dafür, woran 
man Rassismus, Totalitarismus erkennt und stärken wir sie da-
rin, eine standhafte Gegenwehr leisten zu können.
Die entsetzlichen rechtsextremistischen Terroranschläge in 
Halle, Hanau, jetzt in Paris, Nizza und in Wien zeigen uns, wie 
notwendig es ist, zusammenzustehen gegen Hetze, Hass, Terror 
und Gewalt.
Der Volkstrauertag 2020 steht unter der Last und dem Druck 
der weltweit grassierenden Corona-Pandemie.
Er mahnt uns in dieser Zeit ganz besonders, gemeinsam für So-
lidarität, Toleranz und Frieden einzustehen, damit auch für die 
kommenden Generationen ein Leben in Frieden und Gesundheit 
möglich ist.

– Hinweis –

Wegen der Pandemie-Auflagen findet in diesem Jahr
keine öffentliche Feierstunde auf dem Friedhof statt.

Gisela Rockenfeller-Ziehmann, Vorsitzende (ViSdPR)
e-mail: gisela.rockenfeller@gmx.de | Telefon: 07044 32494

Homepage: www.vdk.de/ov-flacht

VdK Ortsverband Weissach

Volkstrauertag 2020
Auch wenn in diesem Jahr wegen der Corona Pandemie die Ge-
denkveranstaltung, die in diesem Jahr in Weissach-Flacht 
stattfinden sollte abgesagt wurde, sehen wir uns als VdK den 
Opfern von Krieg, Gewalt und Vertreibung in besonderer Weise 
verpflichtet.

Das Jahr 2020 war von einem historischen Datum geprägt - 1945 
endete der Zweite Weltkrieg. Er forderte in 6 Jahren weltweit 
60 Millionen Menschenleben. Millionen von Menschen hatten 
Familie und ihre Heimat verloren, waren getötet, misshandelt 
oder vertrieben worden. Damit sich dieses dunkle Kapitel der 
Geschichte nicht wiederholt bedarf es immer wieder der Erin-
nerung an dieses Gräuel - gerade bei denen, die dieses große 
Verbrechen nicht miterlebt haben.

Der Terroranschlag im Februar 2020 in Hanau und der Anschlag 
2019 auf die Synagoge in Halle haben uns einmal mehr gezeigt, 
wie bitter notwendig es ist, zusammenzustehen gegen Hass 
und Hetze, gegen Terror und Gewalt. Wir dürfen auch nicht zu-
lassen, dass Nationalismus und Extremismus zu einer Spaltung 
der Gesellschaft führen oder rechtsfreie Räume entstehen. Da-
rum stehen wir gemeinsam für mehr Solidarität, Toleranz und 
Frieden ein.

So ist der heutige Volkstrauertag der besondere Tag an dem wir 
zum Frieden und der Versöhnung aufrufen! Zugleich werden 
wir gemahnt dafür zu sorgen, dass nicht nur wir im Heute, son-
dern auch die kommenden Generationen weiterhin in Frieden 
und Freundschaft in Europa leben können. Jeder Mensch hat 
dieselbe Würde ganz gleich woher er kommt, welche Religion, 
welchen sozialen Status oder welche Behinderung er hat. 

Deshalb stehen wir für Werte wie Toleranz, gegenseitige Ak-
zeptanz, Religionsfreiheit und sozialen Frieden ein.

Parteien

CDU Gemeindeverband 
Weissach & Flacht

Sabine Kurtz: nächste Telefonsprechstunde 
am Freitag, 13. november ab 18 Uhr
Die CDU-Landtagsabgeordnete Sabine Kurtz bietet am Freitag, 
den 13. November, von 18.00 bis 19.30 Uhr wieder eine Telefon-
sprechstunde für Bürgerinnen und Bürger aus ihrem Wahlkreis 
an.

Sabine Kurtz MdL Foto: SK

„Wir alle müssen unsere persönlichen Kontakte leider wieder 
deutlich reduzieren“, so die Landtagsabgeordnete. Dies sei aber 
unbedingt notwendig, um die hohen Infektionszahlen zu sen-
ken und die Intensivstationen nicht zu überlasten, die in Ba-
den-Württemberg bereits zu 75 Prozent ausgelastet seien. „Da 
wir uns derzeit nicht persönlich begegnen können, möchte ich 
allen Interessierten die Möglichkeit geben, sich mit ihren Fra-
gen und Anliegen direkt telefonisch an mich zu wenden“, so die 
Vizepräsidentin des Landtags.
Speziell am Freitagabend ist Sabine Kurtz telefonisch erreich-
bar unter der Rufnummer 0711 2063-951. Gerne können Sie 
sich vorab unter dieser Nummer oder per Mail (sabine.kurtz@
cdu.landtag-bw.de) anmelden, um Wartezeiten zu vermeiden. 
Auch außerhalb dieser Telefonsprechstunde sind Sabine Kurtz 
und ihr Büro wie gewohnt unter der genannten Nummer oder 
per Mail zu erreichen. „Kommen Sie gerne jederzeit auf mich 
zu“, betont die Landtagsabgeordnete.

Informationen anderer Ämter

landratsamt böblingen

Corona-Hotline auch am Wochenende wieder erreichbar 

Samstag und Sonntag von 10 bis 14 Uhr
Unter der Woche künftig eine Stunde länger
Die Corona-Hotline des Landkreises Böblingen wird ausgewei-
tet – ab dem kommenden Wochenende wieder Samstag und 
Sonntag, ab kommender Woche täglich um eine Stunde länger.
Ab sofort ist sie unter der Rufnummer 07031 663-3500 
samstags und sonntags, jeweils von 10 bis 14 Uhr, erreichbar; 
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von Montag bis Freitag ist die Rufnummer von 8 bis 16 Uhr er-
reichbar.
Wichtig: Die Hotline ist keine ärztliche Beratung! Das Gesund-
heitsamt ist in allererster Linie für die Nachverfolgung der 
Kontaktpersonen und die Benachrichtigung infizierter Perso-
nen und deren Kontakte zuständig. Siehe auch Informationen 
unter www.lrabb.de.

bau von Rückegassen beim Schnellradweg Sindelfingen – 
Vaihingen - Vollsperrung des Gehweges der l1185
Das Landratsamt Böblingen, Amt für Straßenbau, baut ab dem 
5. November 2020 bis Ende November entlang des Schnellrad-
weges am Musberger Sträßle zwischen Sindelfingen und der 
Römerstraße Rückegassen.
Hierbei ist mit leichten Verkehrsbeeinträchtigungen auf dem 
Radschnellweg zu rechnen.
Sämtliche Maßnahmen wurden im Vorfeld abgestimmt und 
tragen maßgeblich zur Verkehrssicherheit im Landkreis bei.
Das Landratsamt bittet alle Verkehrsteilnehmer um Verständ-
nis für die entstehenden Beeinträchtigungen. Aktuelle Infor-
mationen über Straßenbaustellen im Landkreis gibt es unter 
www.lrabb.de/Strassenbau.

Umweltbildung im Rahmen des leAdeR-Projekts „
Insektenfreundliche Kommune“
Wie war das noch mit Bienen und Blüten? Schon die Kleinsten 
sollen für die Artenvielfalt begeistert und zum Mitmachen 
motiviert werden. Im Rahmen des von LEADER Heckengäu 
geförderten Projekts „Insektenfreundliche Kommune“ gab es 
Umweltbildungsstunden im Kindergarten Hochwiesenstraße 
in Bondorf.
Gemeinsam mit Streuobstpädagogin Beate Holderied wurde 
spielerisch ein Bezug zum Thema „Insekten und Blütenpflan-
zen“ geschaffen. So konnten sich die Kinder beispielsweise 
selbst als Wildbiene fühlen und sich Neste anlegen. Sie soll-
ten so einen Einblick in die Lebensweisen einiger Wildbienen-
arten gewinnen und verstehen, warum diese so abhängig sind 
von Blumenwiesen als Nahrungs- und Nistplatz. Ein weiterer 
Schwerpunkt war der Zusammenhang zwischen zahlreichen 
Obst- und Gemüsesorten wie Äpfeln, Tomaten und Gurken und 
heimischen Bestäubern.
„Beim Insektenschutz braucht es die Unterstützung der gan-
zen Gesellschaft“, sagt Barbara Truckses, Geschäftsführerin 
des Landschaftserhaltungsverbands (LEV), der das Projekt im 
Landkreis Böblingen koordiniert. „Als Entscheidungsträger 
von Morgen spielen gerade Kinder eine besondere Rolle beim 
Schutz der Biodiversität.“
Die Umweltbildung in Kindergärten ist Teil des Projekts „In-
sektenfreundliche Kommune“. Interessierte Einrichtungen 
konnten mehrjähriges, regionales Wildblumensaatgut be-
kommen, um in oder bei den Kindergärten nachhaltige Blüh-
flächen anzulegen. In den am Projekt beteiligten Kommunen 
Bondorf, Deckenpfronn, Jettingen, Mötzingen und Weissach 
wurden auch andernorts schon zahlreich solche Flächen ange-
legt, Nisthilfen aufgestellt, oder Wildblumensaatgut bei Infor-
mationsveranstaltungen verteilt. All diese Maßnahmen sollen 
dem drastischen Rückgang unserer heimischen Insektenwelt 
entgegen wirken. Das Projekt soll im nächsten Jahr über die 
LEADER Gemeinden hinaus landkreisweit ausgebaut werden. 
Weitere Informationen gibt es beim LEV Böblingen unter 
info@levbb.de sowie unter https://www.levbb.de/
insektenfreundliche-kommune.

80% der Vegetation sind für ihre Fortpflanzung auf die Diens-
te von Bienen, Schmetterlingen & Co angewiesen. Ohne diese 
Bestäuber gäbe es bei uns kaum Obst oder Gemüse. Viele Wild-
bienen sind Nahrungsspezialisten, die sich im Gegensatz zur 
Honigbiene nur von ausgewählten Pflanzen ernähren.
Eine Fläche mit Wildpflanzensaatgut braucht Zeit, sich zu ent-
wickeln. Bis sich ein ansprechender Blütenbestand entwickelt, 
kann es einige Jahre dauern. Die Fläche wird nur circa einmal im 
Jahr gemäht und nicht gedüngt. Auch stehengelassene Pflan-
zenstängel bieten Überwinterungsquartiere. Was also manch-
mal nach unzureichender Pflege aussieht, ist in Wahrheit Fut-
terquelle und Lebensraum für zahlreiche Insektenarten. Viele 
Blühmischungen enthalten nicht-heimische Arten und bieten 
keine Nahrung für unsere spezialisierten Insekten.
In den fünf LEADER-Kommunen Bondorf, Deckenpfronn, Jet-
tingen, Mötzingen und Weissach sind bisher insgesamt rd. 1,5 
Hektar Blühflächen angelegt worden. Die Organisation und Ko-
ordination erfolgt über den LEV.

Klinikverbund Südwest GmbH

Klinikverbund Südwest erhöht die Kapazitäten 
für die Versorgung von COVId-Patienten
Für den Aufbau von Pandemiestrukturen wird die elektive 
Versorgung reduziert, ambulante Sprechstunden, dringliche 
behandlungen und Operationen sowie die notfallversorgung 
finden uneingeschränkt statt
In den vergangenen fünf Wochen hat sich die Zahl der stationä-
ren COVID-19-Patienten in den Krankenhäusern des Klinikver-
bundes Südwest nahezu verzehnfacht. Aktuell sind zeitgleich 
78 Patienten in Behandlung, davon 13 auf den Intensivstatio-
nen, hinzu kommen 20 weitere Verdachtsfälle – Belegungs-
zahlen, wie man sie zuletzt Mitte April hatte. Der Klinikverbund 
Südwest zieht daraus jetzt weitere Konsequenzen:
„Wir müssen angesichts der dynamischen Entwicklung die Be-
handlungskapazitäten für Corona-Patienten schnellstmöglich 
ausweiten“, betont der Aufsichtsratsvorsitzende des Klinik-
verbunds, der Böblinger Landrat Roland Bernhard. Die damit 
verbundenen Freihaltungen führten zu einem Rückgang elek-
tiver Patienten und damit zu Einnahmeverlust. „Deshalb lautet 
unser Appell an die Politik: Der Bund muss den Rettungsschirm 
für die Kliniken neu spannen und entsprechende Freihaltepau-
schalen bieten. Die Kliniken müssen die Sicherheit haben, einen 
Ausgleich für ihre corona-bedingten Erlösausfälle und die ho-
hen Kosten für die Infektionsprävention zu erhalten.“ 
„Damit das dafür erforderliche Personal zur Verfügung ge-
stellt werden kann, werden wir ab Montag, den 9. November, 
voraussichtlich bis Ende des Monats das Elektivprogramm an 
den Standorten herunterfahren“, erläutert Martin Loydl, Ge-
schäftsführer des Verbundes, die notwendigen Maßnahmen. 
Neben dem Anstieg der COVID-Patienten machen dem Klinik-
verbund Südwest auch Personalausfälle zu schaffen. „Im Ge-
gensatz zur ersten Pandemiewelle wird der Betrieb aktuell nun 
auch vermehrt durch Personalausfälle eingeschränkt. „Allein 
im letzten Monat betraf das rund 80 Fachkräfte, die mehrheit-
lich aufgrund von Quarantäne zeitweise freigestellt werden 
mussten; das entspricht über 300 Schichten, deren Kompen-
sation einen immensen Kraftakt für alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter darstellt. Unser Ziel ist es, in den kommenden Ta-
gen medizinisches und pflegerisches Personal, welches bislang 
noch in der Regelversorgung gebunden war, nun auch für die 
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Isolationsstationen, Decision Units (Anmk.: COVID-Stationen u. 
Übergangsstationen für Verdachtsfälle) sowie für die Intensiv-
stationen zur Verfügung zu stellen.“ 
Die ambulanten Sprechstunden werden bis auf weiteres wei-
tergeführt, gleiches gilt ohnehin für die Notfallversorgung, 
die geburtshilfliche Versorgung sowie alle medizinisch erfor-
derlichen und dringlichen Behandlungen und Operationen. 
Hierzu zählen beispielsweise die Herzinfarkt- und Schlagan-
fallbehandlung, Verletzungen oder Tumor-Operationen. Das 
Aussetzen zeitlich verschiebbarer Operationen soll neben dem 
Personal auch die bereits bestehenden Intensivkapazitäten 
entlasten. „Momentan müssen ca. 15 Prozent unserer COVID-
19-Patienten beatmet werden, im April lag die Quote um 10 
Prozent höher“, so Loydl. „Wir stellen uns daher auch auf einen 
höheren Bedarf an Beatmungsplätzen ein“. Momentan verfügt 
der Klinikverbund Südwest über 70 Intensivbetten, die aktu-
ell jedoch personalbedingt nicht vollständig betrieben werden 
können. Die nächste Ausbaustufe sieht eine Erweiterung auf 85 
Beatmungsplätze vor. Damit die möglichen Beatmungskapazi-
täten auch betrieben werden können, ist zusätzliches qualifi-
ziertes Personal erforderlich. Dabei soll auch auf externes Per-
sonal zurückgegriffen werden. Hierfür geht man im Verbund 
aktiv auf die vielen externen, freiwilligen Helfer zu, die bereits 
im April und Mai im Einsatz waren. Fast 550 Helfer aus dem me-
dizinisch-pflegerischen Bereich sowie weitere 120 aus unter-
schiedlichsten Berufsgruppen hatten sich damals zur Unter-
stützung der Kliniken gemeldet. Im Unterschied zum Frühjahr 
befände man sich aber natürlich nicht mehr in einem komplet-
ten gesellschaftlichen Lock-Down, sprich viele der Helfer sei-
en momentan regulär in ursprünglichen Berufen, Schule oder 
Universitäten gebunden, so der Klinikverbund. Man sei aber 
zuversichtlich dennoch einige wieder reaktivieren zu können.
Neben dem Aufbau der COVID-Kapazitäten an den Standor-
ten erfolgt eine verbundübergreifende Zusammenarbeit bei 
der Patientenversorgung, bei der sich die Krankenhäuser bei 
Engpässen gegenseitig unterstützen. Darüber hinaus wurde die 
bewährte Kooperation mit anderen Kliniken und Einrichtungen 
in der Region Anfang Oktober wieder reaktiviert, erste COVID-
Patienten wurden bereits vom Verbund in enger Absprache 
mit den Partnern u. a. an die Sana Klinik in Bad Wildbad und 
an das Paracelsus Krankenhaus in Bad Liebenzell verlegt. Un-
terstützung und Austausch finden so nicht nur standort- oder 
verbundweit statt, sondern auch institutionsübergreifend in 
einem beispielhaften Netzwerk. „Für das enge Zusammenspiel 
zwischen den Trägern beteiligter Kliniken und Reha-Einrich-
tungen sind wir sehr dankbar“, betont Roland Bernhard. „An-
gesichts der Pandemie zeigt sich einmal mehr, wie wertvoll der 
Verbund ist.“ 
Um die Patientensicherheit noch weiter zu erhöhen und die 
Belegschaft noch besser zu schützen setzt der Klinikverbund 
Südwest zukünftig neben den bewährten PCR-Tests („Corona-
tests“) vermehrt auf Antigentests, sogenannte „Schnelltests“. 
Dabei können Mitarbeiter, die in Corona-Bereichen arbeiten, 
sich einmal in der Woche vorsorglich testen lassen. Diese Wo-
che traf dazu eine erste Lieferung von 80.000 Antigentests im 
Verbund ein.
[siehe hierzu auch: 
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/
coronatest.html]

 

LEADER Heckengäu

Vergaberunde für das Regionalbudget 2021
Ab sofort haben Privatpersonen, Kommunen, Vereine und 
Kleinstunternehmer wieder die Möglichkeit, Projektanträge 
für das Regionalbudget zu stellen. Die Frist zur Einreichung en-
det am 18. Dezember 2020. Das Regionalbudget richtet sich an 
Projekte mit den Schwerpunkten Dorfentwicklung, Infrastruk-
turmaßnahmen oder auch lokale Einrichtungen (z.B. ein Regi-
omat). Die fristgerecht eingereichten Projekte werden Anfang 
Februar den LEADER-Vorständen zur Auswahl vorgelegt, erst 
im Anschluss daran darf mit der Umsetzung begonnen werden.
Das Regionalbudget ist gedacht für Projekte, deren Netto-
kosten 20.000 € nicht übersteigen. 2020 wurde dieses Förder-
programm für Kleinprojekte noch besser angenommen als im 
Vorjahr. 22 tolle Projekte, verteilt über die gesamte LEADER-
Kulisse, wurden umgesetzt. Die Anträge kamen nicht nur von 
Vereinen und Kommunen, sondern auch von Kleinstunterneh-
mern. Insgesamt wurden rd. 200.000 Euro auf diese Art und 
Weise in der Region Heckengäu investiert. Es ging z.B. um die 
Anschaffung von Ausstattungsgegenständen für Jugend- und 
Vereinsräume, ein Schäferwagenhotel sowie eine Fahrradstaf-
fel für das DRK.
Wer einen Antrag stellen möchte, sollte darauf achten, dass die 
Nettokosten nicht über 20.000 Euro liegen. Außerdem müssen 
die Projekte zu 100% durch den Projektträger vorfinanziert 
und im Jahr 2021 umgesetzt werden. Mehr Infos gibt es auf der 
Homepage oder telefonisch bei den Mitarbeiterinnen der Ge-
schäftsstelle. www.leader-heckengaeu.de, Tel. 07031 / 663-
1172, info@leader-heckengaeu.de.
Im Rahmen der Auswahlsitzung im Februar 2021 gewichtet 
der LEADER Vorstand die eingereichten Projekte. Bewertet 
wird beispielsweise, welchen Nutzen ein Projekt für die Regi-
on hat. Anhand verschiedener Kriterien werden Punkte ver-
geben, so dass am Ende eine Rangfolge für die Verteilung der 
Fördergelder entsteht. Die Befürwortung durch den Vorstand 
ist Voraussetzung für den endgültigen Bewilligungsbescheid. 
Alle Projekte müssen im LEADER Heckengäu-Gebiet liegen, 
mindestens einem der Handlungsfelder zuzuordnen sein, auf 
einem realistischen Zeitplan beruhen und nach der Förderung 
weiter tragfähig sein.
Die LEADER Heckengäu-Gemeinden: Aus dem Landkreis Böb-
lingen fünf (Weissach, Deckenpfronn, Jettingen, Mötzingen 
und Bondorf), aus dem Landkreis Calw neun, (Bad Liebenzell, 
Simmozheim, Althengstett, Ostelsheim, Gechingen, Wildberg, 
Nagold, Egenhausen und Haiterbach), sechs aus dem Enzkreis, 
(Wiernsheim, Mönsheim, Wimsheim, Friolzheim, Tiefenbronn 
und Neuhausen) sowie mit Eberdingen eine Gemeinde aus dem 
Landkreis Ludwigsburg.
www.leader-heckengaeu.de.
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